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Seit Anfang 2017 mache ich nun 
schon unsere Klubzeitung. So eine 
Klubzeitung dient in erster Linie der 
Information unserer Mitglieder. Den 
Hauptteil bildet natürlich unsere Pro-
grammvorschau.

Es ist bewundernswert, wie unser 
Obmann mit seinem Vorstandsteam 
interessante und abwechslungsreiche 
Klubabende gestaltet. Nicht zu ver-
gessen sind natürlich die Mitglieder, 
die sich einbringen und vor allem an 
den Klubabenden teilnehmen. Ich erle-
be es in anderen Vereinen, dass, wenn 
die Vereinsleitung zerstritten oder zu 
wenig aktiv ist, das Vereinsleben dar-
nieder liegt.

Unter diesem Aspekt sehe ich auch  
die Absage des Carinthian Cineastic 
Club Klagenfurt für die Durchführung 
de Festivals der Kärntner Film-Au-
toren 2019. Bei der Klubleitertagung 
wurde beschlossen, dass für die Aus-
richtung alle Klubs um ein Jahr nach 
vor rücken. Damit ist der Filmclub Völ-
kermarkt für die Durchführung 2019 
verantwortlich. Diese Aufgabe steht 
uns wieder 2020 ins Haus.

Damit schließe ich meine Ausfüh-
rungen für die letzte Ausgabe 2018. 
Ich wünsche Euch eine schöne, besinn-
liche Adventzeit, einen guten Rutsch 
ins Neue Jahr und vor allem viel Schaf-
fenskraft für Eure filmischen Projekte.

Euer Wolfgang Hinteregger

Stockerlplatz bei der UNICA

Der Minutencup scheint das Metier der Österreicher zu sein: 
Dieter Leitner und Team (Film- und Videoklub Steiermark) siegen 
dieses Mal in Blansko mit ihrem Film „Dry West“. Unser „Wun-
derheiler“ scheitert im Semifinale eben an diesem Film und wird 
Dritter. Das hat es wahrscheinlich noch nie gegeben: Zwei Siege 
(Viktor Kaluza 2017) hintereinander und einmal Erster und Drit-
ter.

Im Hauptbewerb gibt es für die Österreicher nicht viel zu ho-
len: Eine einzige Bronzene für den Lego-Film „Lego, Feuer und 
Wasser“ von Thomas Speckhofer. Jaqueline Rauter erreicht mit 
„D wie Dostojewski“ immerhin ein Ehrendiplom, d.h., der Film 
kommt in die Endbesprechung, scheitert aber um eine Stimme 
an Bronze. Die Jury ist streng – es gibt nur zweimal Gold und 
zweimal Silber!! (Quelle: Internet/fvk.at)

Unser Obmann Ernst Thurner mit dem Präsidenten der UNICA, Dave Watterson.

Wieder österreichischer Sieg beim UNICA-Minutencup.
„Der Wunderheiler“ erreicht den 3. Platz!



Seite 2	 Ausgabe 5 / 2018

12. November
Klubmitglieder gestalten das Programm.
Klubmitglieder zeigen ihre Produktionen. Beiträge bitte beim Obmann anmelden.

19. November
Verbandsfilme.
Wir diskutieren, analysieren und bewerten Filme anderer Klubs des Verbandes.

26. November
Autorenabend mit Benno Buzzi. 
Der Autor ist bekannt für seine interessanten Dokumentationen. Wir sehen die Dokumentation 
zum Bau des Semmering-Basistunnels und weitere Filme aus der Buzzi-Videothek.

3. Dezember
Arbeitsabend Kamera.
Wir besprechen die Ergebnisse der „Hausaufgaben“ vom letzten Arbeitsabend.

7. Dezember
Premierenfeier der YCC im Stadtkino Villach.
„Die Kürbiscremesuppe“ steht im Mittelpunkt eines Kinoabends.
Zusatzfilmprogramm bei freiem Eintritt und Gratisbüffett.
Von 20:15 bis 23:00 Uhr

10. Dezember
Arbeitsabend.
Wir erstellen das Drehbuch für unseren nächsten Minutencupfilm.
Witz bis dorthin hoffentlich vorhanden!

16. Dezember
Weihnachtsfeier und Jahresrückblick beim Stadtwirt.
Mit Ehrungen unserer Vereinsjubilare. Anmeldungen und Menüwünsche bei den Klubabenden 
bis 10.12. oder per Mail an den Obmann. Familienmitglieder und Partner herzlich willkommen!
ACHTUNG: Beginn bereits um 18:00 Uhr!

17. Dezember
Verbandsfilme.
Wir diskutieren und bewerten die Beiträge des Programms 2.
ACHTUNG: Letzter Klubabend 2018!

UNSER KLUBPROGRAMM Programmbeginn jeweils um 20:00 Uhr
Treffpunkt ab 19:30 Uhr

im Klublokal, Volkshaus Landskron
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Der Film- und Videoklub Villach auf Facebook: facebook.com/filmklub.villach
„Youth Carinthia Cinematic“ auf Facebook: facebook.com/YouthCarinthiaCinematic

Die Plattform der Kärntner Film- und Videoklubs: facebook.com/freie.filmszene

7. Jänner 2019
Eröffnungsabend.
„Ein Kärntner Sommernachtstraum“ der Theatergruppe Spektakel Weißenstein steht heute auf 
unserem Programm.

Die cremige Kürbissuppe erwies sich für unsere Jugendlichen als harter Brocken! Über ein Jahr lang wurde 
Drehbuch geschrieben, gedreht, geschnitten und Musik komponiert. Jetzt ist es bald so weit:

Am 7. Dezember um 20:15 Uhr läuft im Stadtkino die Premierenfeier ab. Unsere Jugendgruppe wird sich 
dort mit der „Kürbiscremesuppe“ und weiteren Filmen präsentieren. Bei freiem Eintritt und Gratisbuffet gibt 
es nach den Filmen noch ein gemütliches Beisammensein im Kino-Foyer. Ein Pflichtbesuch für alle Klubmit-
glieder!

Y C C - F i l m p r e m i e r e  i m  S t a d t k i n o !

Unserem „jüngsten“ Mitglied, beigetreten am 15.1.2018, 
konnten wir vor kurzem zum 80er gratulieren. Guggi Tha-
ler hat es mit der Malerei und es gibt kaum eine Wand in 
ihrem Haus, wo nicht eines ihrer Bilder hängt. Herzliche 
Gratulation!

Foto: Marianne Thurner.

48 Fi lme aus  6  Nat ionen waren am Star t  und 
wurden von e iner  5köpfigen Jury  mit  Erst-  und 
Zweitwer tung und umfassender  Diskuss ion abge-
arbeitet .  Die  Fi lme hatten durchaus hohes Niveau 
und so konnte d ie  Jury  9mal  Gold und 19mal  Si l -
ber  vergeben.  „D wie  Dostojewski“  von Jaquel ine 
Rauter  erre ichte  Si lber  und den Sonderpreis  für 
akust ische Gesta l tung.

Den Goldenen Birnbaum konnte der  deutsche 
Reisef i lmer  Anton Wal lner  mit  nach Hause neh-
men.  Bester  österr.  Fi lm wurde „ Am Ende des  We-
ges“  von Viktor  Kaluza .  Heinz-Werner  Bre i ter  vom 
CCC errang mit  se inem Natur f i lm „The last  Gar-
den“  Gold und den von ihm so geschätzten Son-
derpreis  für  Kamera .

Als  Zuschauer  mit  dabei :  Ernst  Thurner.

Geschichte des Baumes, nach dem der Preis der Filmtage 
benannt ist: Der Baum tritt erstmals 1564 urkundlich in Er-
scheinung. Damals dürfte also schon ein markanter Baum 
am Walserfeld gestanden haben. Im Laufe der Jahrhunder-
te wurde dieser wohl des öfteren ersetzt. Zuletzt 2015 auf-
grund einer Pilzerkrankung. (Foto: WIKIPEDIA)

Wals er Filmtage 2018 (9 .  Ausgab e)

Guggi  Thaler s chon 80? !
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Impressum:
Herausgeber:
Film- und Videoklub Villach
Obmann Ernst Thurner
Eduard-Mörike-Weg 2
9500 Villach
ZVR-Nummer 491 702 486

Gestaltung: Wolfgang Hinteregger Unser Klub im Web:
http://www.fvk.at

Unser Klub auf Facebook:
http://facebook.com/filmklub.villach

Klublokal: Volkshaus Landskron
Volkshausstraße 8, 9523 Landskron

Klubabend montags, 20:00 Uhr

B esinnlich-kulinaris cher
Jahresausklang

Unser Jahresabschluss findet heuer am Sonntag, dem 16. Dezember um 18 Uhr wie ge-
wohnt beim Stadtwirt statt. Die Menüs werden wir beim Klubabend am 12.11. auswählen. 
Christian Aichner hat seine Unterstützung beim weihnachtlichen Teil mit seinem Klavier 
zugesagt; weitere Beiträge in literarischer Form sollten von euch kommen. Weiters ste-
hen 5 Ehrungen für langjährige Klubmitgliedschaft auf dem Programm und ein Rückblick 
auf ein durchaus erfolgreiches Klubjahr. Um den familiären Charakter unserer Feier zu 
betonen, ist es ausdrücklich erwünscht, dass Familienangehörige und Partner mit dabei 
sind. Anmeldungen und Menüwünsche bitte bis spätestens 10.12. beim Klubabend oder 
beim Obmann per Mail (ernstthurner@gmx.at).

Foto: 123rf Fotoagentur


